
Willkommen
im Wald
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Geliebter Sommer!
Die Tage waren heiß und die Luft FLIMMERTE, erwärmt von der Sonne. 

Der fröhliche Gesang der Vögel, die Geräusche der Waldtiere und das Rascheln der 

Bäume, die sich im leichten Wind wiegen, waren rundherum zu hören. Der Sommer, der 

geliebte Sommer ist endlich im Schwarzwald angekommen!

Und was gibt es Neues bei unseren Freunden?

Jeder liebt den Sommer - Sonnenschein und Schwimmen im kalten Fluss, Früchte, die 

direkt von den Sträuchern gegessen werden, der Geruch des Waldes und Wandern 

in den Bergen. Hania, das Eichhörnchen, und Anna, die Eule, standen mit den ersten 

Sonnenstrahlen auf, packten ihr Frühstück für unterwegs ein und machten sich auf den 

Weg zur Wiese am Wasserfall. Willi der Bär war immer auf der Suche nach 

Bienenstöcken, da er genau wusste, dass er dort Honig finden würde, den er sehr 

liebte. Meistens endeten seine Expeditionen jedoch mit seiner Flucht und     

              schmerzhaften Blasen, nachdem er von wütenden Insekten gestochen wurde.   

                    Ignaz der Igel schlief tief und fest bis zum Mittag, dann baute er Drachen, 

                              die er zusammen mit Willi fliegen ließ.
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Drachen
Lade Papa zum gemeinsamen Spielen ein und baut euren eigenen Drachen.

Benötigte Materialien:
• zwei dünne Zweige
• A4-Papier 
• Schere
• Klebeband
• Schleifen
• Lange Schnur

Anleitung:
• Falte die Karte entlang der längeren Kante in die Hälfte.
• Falte es auf und knicke es erneut, aber diesmal horizontal auf 1/3 der Höhe vom 
Kartenrand.
• Schneide die Ecken der Karte ab, so dass sie eine Drachenform erhält.
• Lege die Zweige entlang der Faltlinien auf die Karte und klebe sie zusammen.
• Klebe ein paar Stücke Band zu einem bunten Schwanz zusammen.
• Kleben Sie ein Stück Schnur an die Stelle, an der sich die Zweige kreuzen.

Erledigt! Jetzt können Sie es im Wind ausprobieren!
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Am Abend setzten sie sich vor die Hütte von Willi dem Bären, aßen gemeinsam zu Abend 

und erzählten sich Geschichten aus dem Schwarzwald. Sie schauten in den Himmel und 

beobachteten bewundernd die Sternschnuppen. Und als die Kuckucksuhr Mitternacht 

schlug, zog sich die ganze Gruppe in ihre Betten zurück, um Kraft für den nächsten 

Sommertag zu sammeln.

An diesem Morgen wurden unsere Freunde von Regentropfen geweckt, die mit einem 

Platschen auf Blätter und Gras fielen. Ströme von Regen überfluteten die Waldwege. 

Als der Regen aufhörte, erschien ein Regenbogen am Himmel. 

„Wusstet ihr schon, dass ein Regenbogen aus Zuckerwatte besteht und im Mund 

schmilzt?”, sagte Willi verträumt.

„Das ist nicht wahr!”, sagte Anna die Eule. „Ein Regenbogen ist eine Brücke über 

unsichtbare Berge.”

„Ein Regenboten ist Eiscreme in allen Lieblingsgeschmacksrichtungen!”, rief Hania, das 

Eichhörnchen. „Erdbeere, Pistazie, Sahne und Schokolade, miam!”

Nur Ignaz der Igel stand da und starrte auf die bunten Streifen, die über den Himmel 

zogen... „Was ist ein Regenbogen?”, fragte er sich laut.
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Regenbogen
Und was denkst du? Was ist ein Regenbogen? 

Zeichne einen Regenbogen, wie du ihn dir vorstellest. 
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Nach dem Regen war von diesem und dem Regenbogen keine Spur mehr am Himmel zu 

sehen. Nur im Haus von Eichhörnchen Hania hatte sich während des Regens eine Menge 

Wasser angesammelt. Ein Loch im Dach war daran schuld.

„Oh mein...”, beklagt sich Hania, „Was wird jetzt passieren?”

„Keine Sorge.” Ania die Eule tröstete sie. „Willi und Ignaz werden das Loch im Dach 

reparieren, und wir werden das Haus schnell innen reinigen.”

Ignaz der Igel, als erfahrener Heimwerker, kam mit einem Koffer voller Werkzeug. 

Er hatte alles, was er brauchte: eine Holzsäge, Schraubendreher, einen Hammer, 

Schrauben und eine Zange. Mit Hilfe von Willi, dem Bären, schnitt er ein Brett zurecht, 

deckte das Loch im Dach glatt ab und schraubte es fest.

„Erledigt!”, rief er und sprang von der Leiter herunter.

Hania, das Eichhörnchen, vergaß schnell ihre Sorgen und wuselte bereits in der Küche 

herum, um sich bei ihren Freunden für ihre Hilfe zu bedanken.

Diesmal bereitete sie einen ganzen Korb Erdbeeren vor: für Willi den Bären mit Zucker 

und Schlagsahne, für Anna die Eule mit Gelee und für Ignaz den Igel mit Joghurt 

vermischt. Sie selbst liebte es, den Geschmack von Erdbeeren allein zu genießen, indem 

sie vorsichtig die Stiele abriss. Vielleicht hast du auch Lust auf ein leckeres Dessert?
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Dessert mit Erdbeeren

Bitte deine Mama oder dein Papa um Hilfe.

Nimm 2 Erdbeer-Gelatine und 0,5 kg frische Erdbeeren. 

• Wasche die Erdbeeren und entferne Sie die Stängel. Ordne das Obst auf einem

Backblech oder in einer Schüssel an. Stelle sie dann in den Kühlschrank, um sie etwas

abkühlen zu lassen.

• Löse die Gelatine in heißem Wasser auf. Denke daran, dass das Wasser 100 ml

weniger sein sollte, als auf der Packung angegeben ist. Abkühlen lassen.

• Die kalte, aber noch flüssige Gelatine auf die Erdbeeren gießen und im Kühlschrank

abkühlen lassen.

• Gelatine mit Erdbeeren aus der Form nehmen, in Stücke schneiden und mit

Schlagsahne servieren.
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Limbo 
Willi der Bär und Ignaz der Igel konnten nicht still am Wasser sitzen und ließen sich immer 

neue Streiche einfallen. Ania und Hania hingegen liebten es, in der Sonne zu liegen und 

wurden wütend, wenn sie jemand störte.

„Genug davon, ihr Gauner!”, riefen sie, wenn ein weiterer Wassertropfen oder eine 

Handvoll Sand auf sie zuflog.

„Spielt bitte mit uns!”, jammerte Willi.

„Okay, und weißt du, was Limbo ist?”, fragte Ania Eichhörnchen.

„Limbo... das ist wahrscheinlich ein exotischer Name...”, sagte Ignaz der Igel.

„Limbo ist ein großer Spaß, komm, ich zeig's dir!”, lachte Anna.

Lade deine ganze Familie zum Spielen ein. Ihr könnt 

zusammen spielen, wann immer euch danach ist.

Bei diesem Spiel läuft man unter einer Stange oder einer 

Schnur hindurch, die zwischen zwei Stöcken gespannt ist. 

Dein Rücken muss dem Boden zugewandt sein. Stütze 

dich nicht mit den Händen ab! Wenn alle darunter 

durchgegangen sind, senket die Höhe ab. Dies ist eine 

hervorragende Gleichgewichtsübung. Gewonnen hat 

derjenige, der unter der untersten aufgehängten Stange 

durchgeht. Möchtest du es ausprobieren?
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Als der Himmel wolkenverhangen war und die Sonne sich von ihren Strahlen erholte, 

brach die fröhliche kleine Gruppe zu langen Wanderungen auf. Zwischen den hohen 

Tannen und Fichten tauchten von Zeit zu Zeit Waldlichtungen auf, auf denen tausende 

bunte Blumen schimmerten.  Eichhörnchen Ania und Eule Hania erfreuten sich an ihnen 

und errieten die Namen der einzelnen Blumen: "Gänseblümchen, Mohn, Kornblume," sie 

konkurrierten. Mit der Zeit begannen auch Ignaz und Willi, sich für Pflanzen zu 

interessieren. Vielleicht lernen Sie auch ihre Namen? 
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Im Sommer ist die Waldwildnis voll von unglaublichen Geräuschen. Das Rascheln der 

Bäume, das Zirpen der Grillen, das Murmeln der Tiere und das Zwitschern der Vögel bilden 

ein wahres Waldorchester. Klopf, klopf...

„Ich glaube, es ist ein Storch”, sagte Hania.

„Was für ein Storch, Hania”, lachte Willi. „Es ist ein Specht!”

„Du hast Recht”, stimmte Hania zu. „Und was ist das?” 

Unsere Freunde, obwohl sie sich bemühten zu hören, konnten nicht alle Vögel erkennen. 

Zum Glück trug der vorausschauende Ignaz immer ein Fernglas bei sich.
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Werde ein kleiner Ornithologe. 
Hilf unseren Freunden, die Vögel zu erkennen, die in ihrer Umgebung vorkommen. 

Ordne die Namen den Bildern der Vögel zu.

Storch, Specht, Reiher, Wildente, Krähe, Eule.



Die Freunde hatten eine wunderbare Sommerzeit, 

haben Streiche gespielt und sich mit dir angefreundet. 

Aber dies ist nicht das Ende ihrer Abenteuer. 

Es liegen weitere Herausforderungen und jede Menge Spaß vor ihnen. 

Sehen wir uns bald?

Wiha Werkzeuge GmbH

Obertalstraße 3-7

78136 Schonach

www.wiha.com




